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I hereby certify that the annexed document Eci 
No, USA - 240 18 a photostat of an oricinal 
document submitted in evidence by the United States 
Prosecution under tnis number, The original document 


nas been withdrawn in accordance with Rule 10 of 





the International Military Tribunal, and to the 
best of my knowledge and belief is to be held at 


the National Archives, Washington D.C. 
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telchswehrminister. Berlin, den 22, 5, 19 


/ 


40 Ausfertigunzen, " 
tb Ausfer tigung. 
- - Deren پر ا اف‎ 
Wa. Wi. ad) Ridikehr voren) T 
£4, MAI 1933 


5 - - 


2211 
۱ er | 
,/, د523‎ 86+ 4. 1933 Beginn; 10,00 Uhr < 


Ende: 12,30 Uhr. "2 


PES 


AO. AAS 


xt; Grosser Sitzungessel im Rw.Vin. (Bendlerblock). 
; Q EP. 
Reichsyebrministex ium: 7 891278 
IXUDDSNEMt: Chef = Gen.Ltn.Adam 


mmm — — 


Hsuptmenn Schmundt 
Hauptmenn Prüter 


T 2 Verw. Min.Rat Dr. Weber 
T 1 IV Major a.D.Gercke 


۱۹۰۲۸۱: Heuptmsnn Speidel 
Chef des Stabee = Oberetltn.Vintzer 


In 6 Chef des Stebes = Oberetltn. Guderian 
Major £.D. Punt 


In 7 Chef dee Stsbee = Oberetltn.Pellgiebel 
و مین‎ —— Oberstleutnent Stud 
.We.Wi. l'ejor "erlimont 


Xerweltungesmt (V3)Min.Rst Reich 


Oberst v, Vietinghoff 
Heuptmann Teohsche 


Heuptmenn Wahle 
bo 11 | 
7 2423/93 y Mor" ABM Art Legstionssekretär v.Bülow 


1% /22 Asicbemin.d.l, «^ Ob, Reg.Rst Erbe 


—— wy E Geh.Finenzret Wepenhensch 
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` Min,Rat Godlewski 
Reg.Ret Dr. Berth 


Min.Ret Sieler 
Min.Ret Delvendshl 
Min.Rst Schmidt 
Min.Ret Koffka 


Amtegerichtsret Bretschneider 


Rul f/Luftfehrt Ritto. a.D. Bolle 
PILSEN. da ls Ob.Reg.Ret Diels. 


o wu 


Sen Lin Aden: Begriicsung der Referenten insbesondere des 
erstmalig enweeenden Vertretere dee Reich eministeriuns 
für die Luftfchrt. 

Mitteilung tiber die Entschlieseung des Reichskabinetts 
vom 4.4,1933 zur Griindung eince "Reiohaeverteidigunge- | 
rates", TESA 


Hinweis cuf 


a) die darin erfolgte änderung der Verantworthichkeit 


bieber Rsichewehrminister, 
Jetzt Reichaverteidigun:orat. 

b) die beschlossene hauptantliche Tätigkeit der Referens 
ten und die Notwendigkeit dieser Mi ssnahme zur Be» 
wBltigung der wiohtigen und unfengroiohen Aufguben. 

Mit dem Wunsch ver treuenevoller Arbeitekumeredgochsft im 

Arbeitecusechuss des R.V.R. Uberg:be des Vorsitzes an 

Oberet_Keitel (Chef T 2). ~ 

Qbezat Keitel: Nech Begrüssung Übergang in die Tegesordnung. 
^ Bunks de 
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-Lioggungsrglia. | 
Alle grossen europäischen Stseten mit Rüstungefreiheit 
besitzen einen R.V.R. Ein Appell sn die Geschichte ist 
nioht notwendig, um die Notwendigkeit dieser Binriohtung 
gu beweisen. Der Krieg hat hinreiohend gezeigt, dese die 
Zasemmensrbeit vor dem Kriege mit den einzelnen Reiohs= 
ressorte nicht eng genug war. Die Folgen sind nicht zus» 
geblieben. Der Soldst ist nicht in der Lege, in elle 
Dinge einzugreifen. Die Nechteile des zurückliegenden Syst 
liegen in der Nebeneinsndererbeit der einzelnen 7 0 
ressorte suf dem Gebiete der R.V., Zur Vermeidung dieser 
Fehler tet cine Zentralstelle gescheffen, die schon in 
der Friedenszeit im weitesten Sinne die Fragen der R.Y. be~ 
srbeitet. Dieser Arbeitsetsb besteht während —— 
Verwicklunsen weiter fort. 
Gem. Kebinettsbeschluse v.4.4.33 tritt der HR für den 
Kriegefell vorbereitete R. V.-R. mit sofortiger Wir kung ۔‎ 
in Kreft. 


Ihm obliegt im Frieden Besch lussfessung über elle Mass- 


nahmen für die Vorbereitung der Verteidizunse des Reiches 
unter Erfessung und Nutzbarmechung eller Kräfte und Mittel 
der Notion. Hierzu ist ein Kriegsleistunzsgesetz in Vor- 
bereitung, des nich Fer tigstdluñg dem Ausschuss vorgelegt 
werden wird. / * — 
e e à : 
Jorsitz; Reichekengler, Vertretung: Reichewahrminiater. 
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Reiohsmin.d.Innern 
Reichemin.d.Finangen 
Reichewirtschafteminlater 
Reichemin, £.Volkeeufkl. u. Propa» 
EM ganda 

Rsichemin.?.d.Laftfehrt 
Che? der Heeresleitung 

| | Chef der Marinelei tung 

Yon Fell zu Fell: die tbr igen Reichsminister, 


-.. . weitere Persönlichkeiten, Zs Bs | 
“fihrende Männer der Wirtschaft pp» 


` Pir den Arbeitsgang ist die Notwendigkeit der Festlegung 
der Federführung für die einzelnen Aufgeben erforderlich. 
Ausführungsbestimmungen werden den Reiohsressorts vom Rw. 
Min. zugehen. 

-Punkt 2,_ 
Heontantlicohe Betis i!gung der 
Rei ¢re pnt on 

Inwieweit die hauptomtliohe Betätigung der Referenten für 
die R.T. Personelveränderungen innerhalb des ständigen Aug- 
86060 8 notwendig macht, wird von den betr. Reichsressorts 
zu entsoheiden sein. Bitte, bei den einzelnen Ressorts bal- 
alast eine Klärung herbeizuführen und dem Rw.Min. mitzatei- 
len, welcher heuptsmtliche Referent für den Arbeitsaus- 
echues bestimmt ist. 

‘Ob. Res. Ret Erbe (Reichsmin.dsInnexn): Die Lösung der Frage iet 
dsdurch erschwert, dese jeder der Referenten bereits über 
ein grosscs Arbeitegebist verfügt, in dem er verwurzelt ist 
und von dem er sich ungern trennen wird. 


ObsBozsBat Diele (Prevss.V.d.1.)i ist gleicher Ansicht. Er selbst 


gel zudem pooh 96 jer Leitung der Geh.Stastspolizei I لے‎ 
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besuftregt. Ausweg: Hauptemtliche Hilfssrbeiter. 

Min. Rat Godlewaki (RMixtoohofísnin.): empfiehlt die Lösung des 
Reichewirtecheftemin.: Der Referant behält sein eigentliohes 
Arbeitsgebiet zusätzlich der R.V.Aufgaben, die eaussch 8 
lich und hauptertlich von sinem besonderen Beanten (2.2%. 
RegRet Dr,Berth) bearbeitet werden. So behält ein höhbszaz 
Beamter die Pührung, ohne mit der Besrbeitung zu sehr be- 
lestet zu werden. | 

m Adan: schliesst sich der Ansicht des Min. Ret Godlewski 
en und schlägt ähnliche Lösung für die anderen Reiobs- 
ressorts vor. 
glaubt, desa des Reichemin.f.Ernährg,a.Landw. nicht in der 
Lege sel, einen Sonderreferenten bei der allgemeinen Arbeits 
iiberlestung zu stellen. 

Obexst Keitel; Die Arbeitslest des R.M.f.B.u.L. wird nicht ge» 
ringer werden. Die Ernährung spielt jedoch im Mob.Fall eine 
gent besondere bevorzugte Rolle, sodsss auf intensive Mit- 
arbeit seitens dieses Ministeriums gerechnet werden mues. 

Min.Ret Schmidt (R,Verkebremin.): Beim Reicheverkehramin. lessen 
sich höhere Besmte für diese Aufgebe kaum he aptomtlich frei- 
machen. Vieles aus dem Arbeitsgebiet der R.V. lässt eich 
wohl such von der HTK erledigen. | 

Gen Lin-Adam: Die Aufgeben werden verteilt werden, es ist dann 
Seche dex einzelnen Ministerien, diese Aufgaben zu bewülti- | 
gen. Beste Lösung: höherer Beamter mit bhauntaniliohen | 
Hilfereferenten. | » — 


ہے 


Oberst Keitel: weist nochnels zuf die Dringlichkeit der Arbeiten | 
hin, de in den letzten J:hren sehr wenig ouf diesem Gebiet | 


„bil. 


he 
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hat geten werden können. Er bittet bei Gesetzesvorlegen die 
Referenten, immer die R.V., im Auge zu heben und entsprechend 
zu vertreten, Kriegserfehrungen liegen vor und stehen den 
einzelnen Reichsressorts zur Verfügung (S.B, Re iohsarohiv, 
Denkschrift ehes Verweltungsbesmten über Kraftstoffversor- 
gung). Alle diese Quellen müssen ele Wegweiser für die Zu- 
kunft dienen. Die Aufgabe der hauptamtl. Referenten besteht 
auch in der innigen Zusemmensrbeit der Ressorts unte 4 
Min. Rot Schmidt (R.Yerkohrenin.]: bittet om eth vollständiges 
Verzeichnis der Mitglieder ees Ausschus see. 
۳ء۰‎ Keitel: sagt dics zu, soba ld von den Minister len endgültig 
die hauptamtliohen Referenten namheft gemacht sind. 
-Ponkt ds | 
A EUA NE dexrisrbeoitepian se. 
In den Arbeitsplänen sind die Fregen und Gedanken nieder- 
gelegt, die dem Rw.Min. sufgeteucht sind und für die Mo- 


bilmechung in Betrsoht kommen. Bie jetzt wor die Unt erstüt- 


zung von Seiten enderer Ministerien vielfach nur auf pereón- 
liches Entgegenkommen basiert, de jede autoritetive Braäch- ` 
tigung fehlte. Folgende Arbeitepläne sind fertiggestellt: 
a) Arbeitsplen für de 8 Reichswirtschs fteministeriun, 
" " E Reichsmin.f.Ernührung und Lend- 
wirtschsft, 
3 E >? Reiohssrbeiteministorium, 
diese 3 zusammengefsest in einem Arbeiteplen für die 
Vorbereitung der Kriegawirteoheft. 
bd) Arbeitsplen für das Reichspostministeséan. 
_0) Arbeiteplan-für des Reichsverkehrsministerium. 
Bitte um Durchsrbeitung der Pläne durch die zuständigen 
Ressorts, Besprechun;: derüber Anfeng Juni, dabei Zurepra= 


chebringen von Ver besserungsvorsohLigen. Die iibxicen 
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übrigen Reichsreseorts, die noch keine Arbeitspläne haben, 
erhelten sie später. Das Luftechutzemt wird den Arbeitsplen 
geheinssm mit dem Reichskommisserict für die Luftfahrt aus- 
87 - ۰ 
Min.Ret Godlewski [Reichawirtscheftsmin. li 
1,) Soll ein fertiger Mob,Plan entstehen, so ist z.B. Vorbe- 
zeitung von Gestellungsbefehlen für die Rohstoffversor- | 
gung usw., Gründung von Kriegsgesellechaften und Pühlung- 
nehme mit Persönlichkeiten, denen im Kriegsfalle digae ۱ 
Arbeiten über tre zen werden sollen, notwandig, Des elles 
bedeutet jebrelonze Arbeit. 
Wie steht es mit der finenziellen Seite dieser Arbeit? 
Ne tur ge miss werden grosse Summen dsfür gebraucht werden, 
die zu Lssten des betr. Ministeriums gehen. Wieweit lässt 
sioh des in der Praxis durchführen und wieweit bleibt | 
68 nur wieder Papiersrbeit?! | | 
Qhexret Keitel: Gewiss bederf die Ausarbeitung dieser Pläne lenge 
Zeit, Des Rw.Min. het auch Jehre leng an den Grundlagen der | 
R,V, geszbeitet. Die Orgenization einer Kriegswirtschsft | 
etellt immer finsnziell und zeitlich grosse Ansprüche, Es 
ist gersde der Sinn und Zweck des Arbeitsausschusses des 
RVR, diese Schwierigkeiten zu überwinden. Vorschläge und Ane 
fragen der einzelnen Reichsreseorts müssen durch den Ar~ 
beitseusschuss zum Gegenstand von Sitzungen des Reichsvertsi 
digunserstes (Kebinett) gemacht werden. Dort ist denn zu 
entscheiden, welche Arbeiten vorärinzlich erledigt und für 
„welche Zwecke Mittel zur Verfügung gestellt werden sollen. 
Trotzdem bleibt dann noch aie Finsnzierung der einzelnen 


Vorlegen Ssche des betr. Ministeriums. Der unmittelbare 
Einfluss 
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Einfluss des Reiohskenzl.rs ¿uf diese Arbeiten ist aber ein 
groeser Fortschritt im Hinblick ¿uf frühere Zeiten. Die ein- 
zelnen Ressorts müssen jährlich für die R.V. Haushaltsvor- 
enschläge moohen, die besondere zu genehmigen sind. 

Min Ret Delvendahl(Reichepostmin.); sieht in der direkten Vere 
bindung mit den Besrbeitern der Wehrmecht Beech Leuni¢ ung 
der Aufgeben. Welche Stelle ist defúr im Rw. Min. zuständig? 

Oberst Keitel; Heeres-Orgonisstionsebteilung ist nur für die großen 
Richtlinien zuständig. Technische Fregen sind mit den Faob- 
stellen des Rw.M. zu erledigen. Anfragen bezel. der Fachbe~ 
srbeiter sind on des Sekretarist des RVR- Hptm.Schmandt = 
zu richten. 

Min Ret Delvendshl (Reichspostmin.): Wer ist für Fregen sllge- 
meiner Netur zuständige? 

Oberst Keitel; Dësst sich nur von Fall zu Fell entscheiden. 

—Dunkt ے‎ — T 
200 .7 

Frege ist von den Reichsreesorts gestellt worden. 
Die Geheimhzltung eller R.V.-Arbeiten het mit besonderer 
Sorgfslt zu geschehen. 
Ubermittelung nech zusserhalb nur durch Kurierälenat, let bee 
reits mit Reichepost, Reichefinsnz-und Preuss.Min.d. Innern 
und Rw.Min. geregelt, Qbereter Gerichtsnunkt der Gehaimbel= 
Sung: kein Schriftetück derf in Verlust geraten, da sonst der | 
feindliche Nsohrichtendienet Materiel in die Hände bekbnmen | 
kann. Mündlich übermittelte Dinge eind nicht nachweisbar, sie 
können in Genf von une sbrestritten werden. Deher het Rw.M. 
eine Geheimholtungsverfürung für den Dienetbetrieb der Reiches 
ressorts und des Prouds.Md.T. ATT AIS دہ چا‎ — 
Vorlesung der Richtlinien für Geheimholtung (Rw.M. Dad, 
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Nr. 285/35 gK. T 2 III A v.19.4.33) durch Hptm.Schmundt, 

Inter keinen Umständen Beförderung duroh die Post.‏ َ' پت 

— Jinah Dalvendahl(Reichepostmin.L: Bei acr Post geschieht ge- 
heimer, aber eiliger Schriftverkehr durch Versand von ver- 
eohlieseberen Ledermeppen, die wieder in besonderen Umsohlag 
verpackt werden. Er bittet um Milderung der Befúrderunya- 
bestimmungen. 

Abarat, Kaliteli Die Hauptsache ist, dase die Postöffnung in den 
einzelhen Ministerien durch den Eupfinger und nicht durch des 
Hauptbüro oder eine Registratur geschieht: Es kommt in er- 
ötər Linie derauf an, dess Mittel und Wege eine absolut 
silohere Beförderung gewährleisten. 

| Mina Rak Kofiks ص۰‎ Am ellergefährlichsten ist die 
Hussere Kenntlichmachung der Briefe ols "geheim". Im tibrigen 
Let: im Reichejustizmihisterium kein wirklich sicherer Schutz 
bisher gegeben, Bin eiserner Schronk ist nur ا‎ 6 ۰ 

Aboxaki, Keitel; Der Bedarf en Ponzerschränken entsteht erst all” — 
mählich, Des Rw.Min. het es sich viel Geld kosten lassen, den 
gentigenden Panzerrsun für sich und die Aussenstellen zu 
schaffen; Bleibt sber trotzdem eine dringliche Forderung. Die 
Briefe sind en den Empfänger persönlich zu sdressieren, 

(Relobatinslis); Kann Inhalt von Schrei-‏ شس ہش ںا 
ben in Sachen der R.V. so gefasst werden, dase er auch bei‏ 
Verlust für den feindlichen Nechrichtendienst nicht als Mot.‏ 
Mesenshne erkennbar ist, müssen silise Sachen durch Post‏ 
befördert werden. «‏ 

0113 Der Zweck der Verfügung ist nicht eindeutig klare 
Vorschrift für alle Fälle, sondern Anhalt und Hinweis auf 
die Gefshr. Muse von Fall zu Fell selbst enteoh ieden werdad.s 
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werden. Vorschläge Arrüber ir Juni. Der Zweck, nicht dis 


Form entscheidet. 


Enteprechendes Schreiben ist den Reicheressorte schon guze- 
پیہسوعصوۓ‎ Relohskedinett het beschlossen, Urleub an im Reichs- 
Atento etehende Beamte pp. zu erteilen, ohne Anreohnuny auf 
den Brholungsurleubd. Mitteilung äsrüber on die Reichebehórden 
im Reioh durch die Wehrkreiskommendos. Preuss.M.d.I, bitte 
ich ur Äusserung, ob diese Messnahme euch fúr seinen Bereich 


Geltung bekommen soll. 


Qb.Rezahot Diele (Pr.Kin.d.L,); etimnt für Preussen zu. 
Min Ret Schaidt (Rsichgycxkehrezin.]i; Für die Bisenbshnbeemten pp. 
wird dee durch HTK erledigt werden. Dic Behörden werden suf 


miindlichem Wege unterrichtet, wie aber soll die Unterrichtung 


der Arbeiter vor sich gehen, 27 000 Arbeiter sllein bei der 


9 Wesserstrassenbauverweltung. Ist de nicht Miesbreuch Tor und 


Tür ceéffnet? Wie steht es denn mit der Geheimhaltung? 

Oberst Asitel: Be sind nar dis Behörden zu unterrichten, Die 
Unterrichtung der Leute geschicht durch die Wehrnschtestellen 
selbst, Die Leute melden sich freiwillig, de sie meist in 
Wehrverbänden stecken, Während der Ausbildung werden sie 
a) über die Ösheirhöltung,. | 
b) über die Regelung des Urleube 
aufgeklärt werden. Die Hercuecebo einer Urlsubsordnung ist 
leider nicht möglich, Über die Unterrichtung der Leute 


brauchen sich die Ministerien nicht zu gorzen, 98 Koumt e 
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komat dareuf en, dess die zur Urlcubecrteilunz berechtigten 


Vorgesetzten vorher enteprechend informiert sind. 


a) 


b) 


à) 


PA 

AS SSS IAE / 0 
Ee dürfen keine Kosten für Braietung von Btceeteci-enen 
Liegensoheften ehtstehen ۳ 
Finenzministerium het einen “veretirkten Grenzeufsichte 
dienst" sufcestellt. Der Wert dieser Orconisction ist die 
Verteilung von Person:l suf Zollobechnitte = Grenzschut ge 
abagonitte, Person: llisten zwischen Zoll» usw,Bebäzdo» 
und den Mahzkreisen bestehen schon. و وی‎ sind iz Frie- 
den Probelibungen des verstärkten Grenzeufgiohtsdienstes. 
Lsgerung der Weffen nehe em Bederfsort. Leider sind Waf- 
fenlager nioht mehr übersll geheim (Tschechische Zeitung), 
Geheimheltung muss schärfer gehendhsbt werden, Appell 
an die versemmelten Herren. 
Bitte zn die Post; Reichspostschutz cuch für Mob.Fall vor» 
bereiten (jetzt ist er nur für innere Unruhen vorhunden), 
Das Grenzschutz-Kriegsspiel in Breelcu hat viele Schwiee 
tickeiten in der Nochriohtenübermittlung bei einem Bin- 
bruch der Polen in Oberschlesien gezeigt., Polizei ist 
für solchen Zweck nicht freizunachen. Weg une früher an 
diesen Aufgsben der Lendsturm ¿bnahm, muss jetzt in Form 
eigener Organisationen von den Reichsressorts selbst auf» 


AFATI werden. 


e) Bexiokaichjicunz_der Belonce der R.V. 70 


gen (Beispiel: Bauwésen, Blektrisierung der Eisenbahn). 
Mitsrbeit der Reichsressorts erbeten. Gründe der Wirt» 
Schöftlichkeit dürfen ellein nicht messvebend sein. Nies 


"pls Ausserachtliesen der Belenge der R.V,! „lin, 
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Minhii-Delvendzhl (Rolob&ponica). bittet um den Wortlaut, ee 


Kobinettsbeschlusses bezüglich des R.V.R, 

“pin Tachsohbe (Ninisterint); verliest ibn, 

Obexst Keitel: verspricht den Minieterien je 1 Abdruck der Vere 
fúsung des Ksbinettsbeschlusecs. Pur Anfony Juni ist in Bins 
zelsitzungen Besprechung der Arbeitepläne vorgesehena 

۴:۱۹:۱۰ : :ج۱۰‎ Diele (Pr..4.1.); bittet in Zukunft Fragen der R.V. 
mit dem Geheimen Siastepolizeiam& direkt zu behandeln, do 
dleses die beste Geheimheltung der Fregen und Arbeiten 
sicherstellt und zudem für die Besrbeitung der Bezirks» 
Meldeämter, Kontrollstellen, Grenzaghutz usw. für das Preuse. 
Win,d.Innern sowieso hesrbeitende Stelle iet. con 

Hd 
Ae 


= 


a) RBeichswehrministerian: b) Referenten 2.4,E.V.; 


Min.A. (W,4bw. ) 

T.A. (Stab, T 1 TV 
T 2 IIT 4, Verw,) 

Wehr ent (Stab, In "6 

Weffensnt (Sted, Wa, 

4 (V 3) 


Leg.Sekr. v. Bulow A. Ae) 
Ob.Reg.Rat Erbe (R.M.d.I.) 
Geh.Fin.Rot hen 
in.M. 
Min.Rat FER rei 
(R. RA 

Min.Rat Sieler (R.A4rb.M,. 
Mar .Ltg. Min.Ret Delvendahl (R.Postm.) 

Min.Ret Schmidt (R.Verk.M.) 
Chef H.L. TEE Min.Ret Koffks (R.Just.M.) 
Reserve Antaugzishtarer. Di Bretschneider 

+M.f.E., u. 
Rittm.s.D,. Bolle CARA Luftf. ) 
Ob.Reg.Rst یا ٹا‎ — 
je 
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